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Großfürſt Sergins
Die Propagandiſten der Tat haben ſich wie bei der

Ermordung Plehwes eine der Säulen des reaktionären
Regimes ausgeſucht um ihren terroriſtiſchen Proteſt zum
Ausdruck zu bringen Großfürſt Sergius war bekannt als
der Führer der Reaktion in Rußland Durch ihn wurde
der Amtsperiode des Reformminiſters Swiatopolk Mirski
ein raſches Ende bereitet Mirskis Nachfolger Staatsrat
Buligin war ſein Werkzeug Er ſtellte ſich der ruſſiſchen
Reformbewegung überall in den Weg in dem er den
Zaren von ſeinen Reformplänen abbrachte ja
Heranlaßte ſtatt eines Manifeſtes das eine Umänderung
der Staatsverfäſſung verkünden ſollte jenes andere
Reformmanifeſt zu veröffentlichen das nur einige
oberflächliche Aenderungen an dem beſtehenden Zuſtande
in Ausſicht ſtellte Er brachte durch ſeinen Einfluß
den Zwieſpalt in die Moskauer Adelsverſammlung ſo
daß deren Adreſſe an den Zaren ſich für die Beibehaltung
der Autokratie ausſprach Es iſt kein Wunder daß ſich
hauptſächlich gegen ſeine Perſon die Wut der Radikalen
richtete Die ruſſiſche Regierung die mit ihrem Volke in
Kriegszuſtand lebt muß ſich auf noch weitere Attentate ge
faßt machen Schon gleich nach dem verhängnisvollen
22 Januar an dem die Großfürſtenpartei auf das Volk
ſchießen ließ wurde eine Aera von Attentaten voraus
geſagt Entſetzt und empört wendet man den Blick von
dieſen Schauſpielen erbittertſter Feindſchaft zwiſchen Volk
und Fürſt von einem Lande ab in dem Verbrechen auf Ver
brechen die ganze Fäulnis des innerpolitiſchen Zuſtandes
in ſolch furchtbarer Weiſe aufdecken

Großfürſt Sergei Alexandrowitſch war der dritte Sohn
des Zaren Alexander II und ſeiner Gemahlin Maria
Alexandrowna geborene Prinzeſſin von und bei
Rhein Sein Vater hat genau auf dieſelbe Weiſe ſein Ende
gefunden wie er Am 13 März 1881 wurden auf dem Wege
von der Michaelmanege zum Winterpalais am Katharinen
kanal zwei Bomben gegen ſeinen Wagen geſchleudert Die
erſte verwundete ihn nicht Die zweite Bombe verletzte bei
ihrer Exploſion den Unterkörper des Zaren in fürchterlicher
Weiſe ſo daß er anderthalb Stunden nach dem Attentat im
Winterpalais ſeinen Verletzungen erlag Als am 14 März
1881 der älteſte Sohn Alexanders II Sergius Bruder
Alexander III den Thron beſtieg zeigte ſich bereits daß
Sergius ſeinen Einfluß einſetzte um eine möglichſt reaktionäre
Politik zur Durchführung gelangen zu laſſen Sein Bruder
machte ihn im Jahre 1890 zum Generalgouverneur von Moskau
eine Stellung die er bis vor wenigen Tagen beibehielt und
erſt aufgab nachdem er durch ſeine grauſame Verfolgung
der Moskauer Studentenſchaft vor wenigen Monaten den
Haß des Volkes zum Ueberlaufen gebracht hatte Sergius
hatte ſeitdem nur noch den militäriſchen Oberbefehl im
Moskauer Militärbezirk inne Als Gouverneur von Moskau
trug Großfürſt Sergius auch die Verantwortung für die
behördlichen Maßnahmen bei dem Krönunggsfeſte des Zaren
auf dem ChodinskiFelde wobei bekanntlich durch das Ver
teilen von Krönungsbechern ein ungeheurer Menſchenandrang
verurſacht wurde bei dem 4000 Perſonen erdrückt und zer
treten wurden Durch ſeine Moskauer Judenverfolgungen
und durch ſeine eigenartige Behandlung der Moskauer Kauf
mannſchaft hatte er fich ferner in der Moskauer Bevölkerung
zahlreiche perſönliche Feinde geſchaffen Noch jüngſt hieß es er
ſei vor der Wut der Menge in den Kreml geflüchtet ſein
Schloß in der Nähe von Moskau ſei in Brand geſetzt
Auch wurde im Anſchluß an die Meldungen vom 22 Jan
bereits vor mehr als 14 Tagen gemeldet daß er einem
Attentat zum Opfer gefallen ſei Alle dieſe Nachrichten die
vor ungefähr drei Wochen durch die Preſſe gingen waren
damals unrichtig Aber das Geſchick iſt nun doch drei
Wochen ſpäter über ihn hereingebrochen Die radikalen
Revolutionäre haben unter Aufopferung von zweien ihrer
Parteigenoſſen den Tod des Großfürſten herbeigeführt und
das verkündete Attentat nicht auf ſich warten laſſen Der
Schreckensherrſchaft von oben iſt die Schreckensherrſchaft
von unten entgegengetreten Dieſe Zuſtände ſind ruſſiſch

Sie lehren wohin die Unterdrückung der Freiheit die Völker
und die einzelnen Menſchen führt Das Syſtem der Unter
rückung der Freiheit verkörperte ſich in Rußland in dem

Großfürſten Sergius und Pobjedonoszew Sie waren die
eiden Träger des autokratiſch orthodoxen Prinzips der
igen Regierungsſorm gegen die gerade von Moskau aus

der die Trubetzkoi und Galitzin durch die Kundgebungen
e Moskauer Semſtwo und des Moskauer Adels der erſte
Nammende Proteſt in das Land hinausgeſchleudert wurde

Al Was der Zar nun tun wird Die Ermordung
J randers III gab ſeinerzeit Anlaß zu dem Beginn der
e tionsperiode deren ſchreckliches Fiasko man heute
lebt Es iſt bekannt daß nur der unerwartet plößliche
d Alexanders III ihn davon abgehalten hat dem Lande

t erfaſſung zu geben die nach Beendigung des türkiſchen
Vedef und dem Offenbarwerden der Mißſtände in der
Rettgaltung in ganz Rußland damals als die einzige
Meiſten der ruſſiſchen Zukunft gefordert wurde Loris
eg w hatte ſeinen bezüglichen Entwurf zur Unterſchrift

auf Haren bereit geſtellt Damals vereitelte das Attentat
gin einmal alle Hoffnungen auf Fortſchritt Die Reaktion
da Schritt für Schritt ſiegreich vor die Bureaukratie
Tyra an Macht zu die Verwaltungsbehörden wurden zu
öri An nen des Volkes bis ſchließlich die Plehweſche Unter

ungspolitik dem Syſtem den letzten Reſt der Voll
mmenheit gab Aber damit zugleiBogen ſprang auch derden man zu ſcharf geſpannt Jetzt erſchreckt über
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die infolge des Krieges nicht mehr zu vertuſchenden Ge
fahren auf innerem und außerpolitiſchem Gebiete erhob ſich
das ganze Volk einmütig gegen das Reaktionsregime ſo
daß jetzt durch die Ermordung des Großfürſten Sergius
nicht die Reaktion als geſtärkt ſondern als weſentlich ge
ſchwächt erſcheint Der Zar muß ſich entſcheiden Er wird
gewiß nicht die Bahn beſchreiten wollen die Rußland nach
Alexanders III Ermordung eingeſchlagen hat und die das
Land zu der jetzigen Kataſtrophe zu dieſem ſcheußlichen
Gemetzel auf beiden Seiten geführt hat Die Frage des
Erlaſſes einer Verfaſſung nimmt vermutlich in nächſter Zu
kunft reale Geſtalt an

Deutſches Geich
Hof und Perſonainachrichten

Der Kaiſer hat dem Hann Cour zufolge anläßlich
der Feler des 100 jährigen Beſtehens der St Johannis
Freimaurerloge Apollo in Leipzig dem Logen
vorſtand ſein in einem prachtvollen Rahmen gehaltenes Bildnis
mit eigenhändiger Unterſchrift durch den preußiſchen Geſandten
Grafen v Dönhoff überreichen laſſen

Akademiſche Freiheit
Die Erregung der akademiſchen Jugend in Marburg über

die bedrohte akademiſche Freiheit beginnt ſich zu legen
Verſchärft wurde der Konflikt bekanntlich dadurch daß die Re
gierung es der Studentenſchaft zum Vorwurf machte mit ihren
Proteſten nicht den bureaukratiſchen Jnſtanzenweg eingeſchlagen
und ſich ſtatt deſſen an die Preſſe gewandt zu haben Am Montag
hat nun der Frkf Ztg zufolge abermals der Geh Rat Elſter
als Vertreter des Kultusminiſteriums mit dem Studentenaus
ſchuß verhandelt und befriedigende Erklärungen ab
gegeben worauf es zu einem Ausgleich gekommen iſt
Der Ausſchuß beſchloß ein Schreiben an den Kultusminiſter in
dem er der Anſicht Ausdruck gibt daß die obwaltende Spannung
nach den Erklärungen des Geh Rat Eiſter auf mehrere Miß
verſtändniſſe zurückzuführen ſei Die Studentenſchaft habe ſich
aber für berechtigt gehalten gegen eine Beeinträchtigung der
akademiſchen Freiheit Stellung nehmen zu müſſen Um auch die
Kommilitonen der anderen Univerſitäten zu einer gemeinſamen
Stellungnahme gegen die in Hannover gefallenen Aeußerungen
zu veranlaſſen habe ſie ſich ſchon der Hilfe der Preſſe bedienen
müſſen Mit Befriedigung nimmt ſie ferner Kenntnis davon
daß der Miniſter dem Ausſchuß bedingungslos
das Recht zugeſtanden hat mit ihm direkt zu ver
kehren Weiter iſt aus dem Schreiben noch hervorzuheben
daß nach den Erklärungen des Miniſters dieſer es der Studenten
ſchaft nicht verwehrt ſich mit ihren Kundgebungen
an die Preſſe zu wenden und daß es den Ausſchüſſen
der deutſchen Univerſitäten und Hochſchulen unbenommen ſet in
ſtudentiſchen Fragen miteinander in Beziehungen zu
treten Die Studentenſchaft von Marburg hält damit die
wider peit die mit einem Sieg für ſie geendet hat für
erledigt

Parlamentariſches
Die Handelsvertragskom miſſion hat am Freitag

ihre Beratungen zum Abſchluß geführt
Nach der Mittagspauſe begründete der Zentrumsabg Müller

Fulda die Zentrumsreſolution auf Vorlegung eines neuen Vereins
zollgeſetzes zur Regelung des Veredelungsverkehrs Staatsſekretär
Frhr v Stengel verwies auf ſeine Erklärungen in der Reichs
tagsſitzung vom 2 Mal 1904 und fügte hinzu daß in der
Zwiſchenzeit die Sammlung und Sichtung ſoweit gefördert ſei
daß an die Ausarbeitung herangegangen werde ſobald die noch
gausſtehenden Erklärungen zweier Bundesſtaaten eingegangen
ſeien Die möglichſte Beſchleunigung werde im Auge behalten
Sollte die Ausarbeitung nicht zeitig genug bis zum Jnukraft
treten der Verträge geſchehen können ſo ſei der Bundesrat in
der Lage eine Ergänzung der Ausſührungsbeſtimmungen zu
erlaſſen Sollte die Reſolution nicht zurückgezogen werden ſo
empfehle er das Wort tunlichſt einzuſchalten So daß alſo
die Vorlegung des neuen Vereinszollgeſetzes tunlichſt vor
Jnkrafttreten der Verträge gefordert wird D Red Abg
Oſel Ztr bat insbeſondere den Deklarationszwang und
die Strafbeſtimmungen einer genauen Reviſion zu unterziehen
und zwar vor Jnkrafttreten der neuen Handelsverträge Bei
Tarifierungen die ſich nicht aus dem Zolltarifgeſetze ergäben
müſſe der Reichstag gehöxt werden Die Antragſteller zogen
nunmehr die Reſolution zurück

Abg Speck Ztr begründet die Reſolution auf Ausſtellung
von Einfuhrſcheinen Staatsſekretär Frhr v Stengel
bezog ſich auf die geſtern von einem Regierungskommiſſar zu
Protokoll gegebene Erklärung es ſchwebhen Erörterungen über
die Löſung dieſer Frage man werde ihre möglichſte Förderung
anſtreben und eine eventuelle Vorlage tunlichſt beſchleunigen
Die Reſolution in der vorliegenden Form habe das Bedenken
daß falls ihr nachgegeben werde dies einer Wiederbelebung
des Jdentitätsnachweiſes gleichſtände Abg Speck Ztr führke
noch aus es ſei beabſichtigt geweſen mit der Reſolution dem
Jnlandsgetreide die Möglichkeit der höheren Zollſätze zu gewähr
leiſten man wollte dem Jmport die Möglichkeit nehmen gegen
höhere Ausfuhrvergütung wieder auszuführen Die Reſolu
tion wurde abgelehnt Die Reſolution wegen Ent
ſchädigung ſür Verluſte durch Verſeuchung des Viehs
wurde von dem Abg Kloſe Ztr begründet Staatsſekretär
Graf Poſadowsky machte darauf aufmerkſam daß in einzelnen
Bundesſtaaten Verſicherungen unter ſtaatlicher Auſſicht beſtänden
Eine Beteiligung der Verſicherten ſei allerdings nicht zu um
gehen der Verſicherte müſſe einen Teil des Riſikos tragen Die
Frage werde am beſten geregelt durch Einrichtung von Landes
oder Privatverſicherungsanſtalten dieſe unter ſtaatlicher Aufſicht
alle derartigen Anſtalten müßten nach einheitlichen Grundſätzen
geregelt werden Nachdem Abg Sieg ul einen redaktionellen
Aenderungsantrag geſtellt und ſich der Abg Dietrich konſ
gegen die Reſolution ausgeſprochen hatte wird der Aenderungs
antkrag und die Reſolution ſelbſt abgelehnt Die ſonſt
noch vorliegenden Reſolutionen wurden zurückgezogen

Die Budgetkommiſſion des Reichstags hat am
Freitag nachmittag bei Beratung des Marineetats die
Wiehrſörderung von 29840 M für Küſtenverteidigung gegen die
Stimmen des Zentrums und der Sozialdemokraten angenommen
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Bei den einmaligen Ausgaben wurde eine erſte 9800,000 M zum Vau des Kanonenboots C und ne Ztberte7
von 500,000 M zum Bau eines Flußkanonenboots abgelehnt
Der Ban eines Vermeſſungsſchiſſs wurde nach längerer Dis
kuſſion mit 13 gegen 9 Stimmen des Zentrums und der Sozial
demokratie genehmigt Von dem für die Armierung von Linien
ſchiffen und Krenuzern in den Etat eingeſtellten Betrage werden
500,000 M geſtrichen 160,000 M zur artilleriſtiſchen Armierung
eines Kanonenbootes erſte Rate und 100,000 M zur artille
riſtiſchen Armierung eines Fluß Kanonenbootes wurden in Kon
ſequenz eines früheren Beſchluſſes geſtrichen Die Forderungen
für Torpedobootarmierungen 4,460,000 wurden genehmigt
ebenſo die erſte Rate zur Armierung eines Minendampfers in
Höhe von 320,000 M Für Bedürfniſſe des Minenweſens ſind
568,000 M eingeſtellt davon wurden 18,000 M zur Beſchaffung
von Einrichtungen zum Auslegen von Minen 3 und Schluß
rate geſtrichen Von den Forderungen für die Bedürfniſſe der
Garniſonverwaltung in Höhe von 1,974,500 M wird die erſte
Baurate zur Verlegung der Marineſchule von Kiel nach Mürwik
Lei Flensburg 450,000 geſtrichen Forderungen im all
gemeinen Schiffahrtsintereſſe belaufen ſich auf 494,000 M Hier
von werden geſtrichen 10,000 M zur Beſchaffung von Jnſtru
menten und Lehrmitteln für Vermeſſungszwecke und 15,000 M
zur Anſtellung von größeren Verſuchen auf dem Gebiete des
Kompaßweſens gefordert waren hierfür 30,000 Auf eine
Anfrage des Abg Dr Leonhart fr Vp ob in abſehbarer
Zeit ein Geſetzentwurf zur Beſtenerung der gewerblichen
Anlagen des Reichs zu erwarten ſei erklärte Miniſterial
direktor Twele ein ſolches Geſetz werde vorbereitet Von
der Forderung für die Bereitſtellung der Unterhaltung und den
Betrieb von Augmentationsſchiffen für Verſuchszwecke bei
Uekungen der Flotte in Höhe von 100,000 M werden 50,000 M
geſtrichen Jm außerordentlichen Etat wurden von der Forde
rung von 4,2 Mill M zum Bau von drei großen Trockendocks
auf der Werft zu Wilhelmshaven 6 Rate 900,000 M geſtrichen
Von der Forderung von 300,000 M zu Baggerungen in der
Jahde wurden 100,000 M abgeſetzt Von der Forderung von
750,000 M zum Ausbau der Werſt in Danzig 3 Rate wurden
100,000 M abgeſetzt Von der zweiten Rate von 600,000 M
zum Bau einer Kaſernenanlage in Wilhelmshaven wurden
100,000 M geſtrichen Von der erſten Rate von 220,000 M
zur Beſchaffung je eines Werftdampfers für die Werften in
Wilhelmshaven und Kiel werden 120,000 M geſtrichen 68,000
Mark wurden abgeſetzt von der Forderung von 198,000 M zur
Erweiterung des Stationslazaretts in Wilhelmshaven Geſtrichen
wurde die Summe von 500,000 die als einzige Einnahme
in den außerordentlichen Etat eingeſetzt war als Kaufpreis für
den Staat beim Verkauf der Batterie Brinkamern Damit iſt
der Marineetat erledigt Am Dienstag wird die
Budgetkommiſſion mit der Beratung des Etats der Reichs
eiſenbahnen beginnen

Jn der Budgetkommiſſion des Abgeordneten
hauſes wurde am Freitag nachmittag bei der Beratung des
Kultusetats wiederholt hingewieſen auf die Schäden die
durch die verſchiedenartige Regelung der Gehälter der
Volksſchullehrer entſtehen die eine zu große Fluktuatlon
der Lebrer herbeiführe Von der Regierung wurde erwidert
daß dies im Geſetz begründet ſei da dies die Berückſichtigung
örtlicher Verhältniſſe vorſchreibt Eine Aenderung des Geſetzes
ſei erſt nach Erlaß des Schulunterhaltungsgeſetzes möglich Da
ein ſolches bevorſteht ſo wurde von einer eingehenden Debatte
in der Kommiſſion abgefehen Die Einrichtung neuer
Seminare und Präparandenanſtalten hat die Folge gehabt
daß die Zahl der Zöglinge auf erſteren ſich ſeit 1897 um 1387
auf den letzteren von 12,000 auf 16,000 erhöht hat Die volle
Wirknng wird ſich allerdings erſt im Jahre 1908 zeigen Jm
Anſchluß an eine Frage über die ungenügende Beſoldung der
Lehrerinnen und Oberlehrerinnen an den Seminarien wird
hervorgehoben daß dieſe Frage im Anſchluß an die Mädchen
ſchulreform gelöſt werden würde über die jetzt Verhandlungen
ſchweben Jn bezug auf die im Etat vorgeſehenen Gehalts
erhöhungen der Seminarlehrer wird angegeben daß ſie nur zu
nächſt nicht als penſionsfähig bezeichnet worden ſind Angeregt
wird eine andere Art der Vorbereitung für die Seminarlehrer
Die Erhöhung des Oſtmarkenfonds zur Unterſtützung der
Volksſchullehrer um 300,000 M wurde gegen drei Stimmen an
genommen

Das preußiſche Herrenhaus erledigte geſtern die
Beratung der am Donnerstag an die Kommiſſion zurück
gewieſenen Odervorlage Die Kommiſſion war jetzt den
Beſchlüſſen des Abgeordnetenhauſes beigetreten Jn bezug auf
die Heranziehung privater Jntereſſenten zu den Koſten wurde
aber ein Abänderungsantrag eingebracht und angenommen ſo
daß das Gefetz nochmals an das Abgeordnetenhaus geht Die nächſte Sitzung des Herrenhauſes iſt erſt
für den 18 März in Ausſicht genommen bis zu welchem Tage
der Etat im Abgeordnetenhaus feſtgeſtellt ſein ſoll

Kirche und Schule
Zu ſeinem Runderlaß über die Verwendung oder Ueber

laſſung der für Elementarſchulen hergeſtellten oder be
ſtimmten Gebäude Grundſtücke und Räume zu andern Zwecken
als zu denen des öffentlichen Elementarunterrichts hat nach der
Köln Ztg der Kultusminiſter an die Königlichen Re

gierungen zur Erläuterung folgende Verfügung erlaſſen
Der Erlaß bezweckt gegenüber der neuerdings von be

teiligter Seite vertretenen gegenteiligen Rechtsauffaſſung die
durch S 18 der Regierungs Jnſtruktion vom 23 Oktober 1817
gewährten in langjähriger Praxis der Unterrichtsverwaltaung
geübten und durch wiederholte Entſcheidungen des Obers
verwaltungsgerichts beſtätigten Befugniſſe der Schulaufſichts
behörde hinſichtlich der Verwaltung und Ueberwachung der
äußeren Schulangelegenheiten insbeſondere bezüglich der Ver
wendung der Schulräume zu anderen als unterrichtlichen
Zwecken beſtimmt feſtzulegen Andererſeits entſpricht es dex
Abſicht des Erlaſſes daß in die beſtehenden Verhältniſſe und
in die Selbſtherwaltung der Gemeinden nicht in
engherziger Weiſe ſondern nur in ſoweit eingegriffen werde
als es das allgemeine ſtaatliche und unterrichtllche Jntere
notwendig erfordert Der Weg auf dem dies Ziel errei
werden kann iſt bereits in dem zweiten Abſatz des oben
erwähnten Runderlaſſes bezeichnet Jch lege Wert darauf daß
von der dort zugelaſſenen allgemeinen Genehmigung unbedenk
licher Verwendüngeztrerke und von der Uebertragung der
Genehmigungsbefügnis auf die nachgeordneien uédeſonderz
die örtlichen Behörden Schuldebutationen Schulvorſtand uſw
jn tunlichſt wetem Umfange Gebrauch gemacht werde
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Heer und Flotte
Der Deutſche Flottenverein veröffentlicht folgende

rklärungJn der Budgetkommiſſion des Deutſchen Reichstages haben
Nungsberichten zufolge Mitglieder der Zentrumsparteiwie der Freiſinnigen Volksparlei den Deutſchen Flotken

Verein und deſſen Agitation als geweingefährlich bezeichnet
Dieſe Bezeichnung kommt einer Beſchimpfung unſeres
Vereins gleich der in durchaus ſelbſtloſer Weiſe das Eintreten
für eine angemeſſene Verſtärkung der deutſchen Flotte als
feine nationale Pflicht ergchtet an deſſen Spitze deutſche
Fürſten als Protektoren ſtehen und dem 650,000 deutſche Männer
gugehören Jch muß jeuen Ausdruck als ſachlich durchaus
ungerechtfertigt und der Form nach als in hohem
Grade un gehörig bezeichnen

Der Deutſche Flotten Verein wird ſich im übrigen durch
ſolche Angriffe nicht abbalten laſſen auch weiterhin genan
wie bisher ſeine Schuldigkeit zu tun indem er ſeinem
Programm entſprechend fortfährt das dentſche Volk auf
zuklären und in demſelben immer mehr die Ueberzeugung zu
ſtärken daß nur eine ſtarke Flotte imſtande iſt ſchwere
politiſche und wirtſchaftliche Gefahren von unſerem Vaterlande
abzuhalten Er hofft dieſe Aufgabe um ſo ſicherer löſen zu
können da er weiß daß das national fühlende deutſche Volk
hinter ihm und ſeinen Beſtrebungen ſteht

Berlin 17 Februar 1905
Otto Fürſt zu SalmPräſident des Deutſchen Flotten Vereins

Verwaltung und Rechtspflege
Als Nachſpiel zu den Ruhſtrat Prozeſſen in Olden

burg kommt der Meineidsprozeß gegen den Kelluer Meyer in
Bückeburg zur Verhandlung weil ſämtliche Richter des dortigen
Landgerichts in demſelben als Zeugen vorgeſchlagen und ver
nommen wurden Das Vückeburger Gericht hat zunächſt nur
darüber zu entſcheiden ob fahrläſſiger oder wiſſentlicher Meineid
anzunehmen iſt ob alſo die Sache der Strafkammer oder dem
Schwurgericht zuzuweiſen iſt

Volkswirtſchaftliches
Die deutſche Land wirtſchafts geſellſchaft ſetzte

geſtern in Berlin ihre Verhandlungen fort es tagte die Acker
dangbteilung die Obſt und Weinbanabteilung uſw Der
Geſamtausſchuß der Geſellſchaft trat im Weißen Saal
der Philharmonie zuſammen um den Tätigkeitsbericht ent
gegenzunehmen

Verkehrsweſen
Der Große Ausſchuß des Zentralvereins ſür Hebung der

deutſchen Fluß und Kanalſchiffahrt hielt geſtern
mittag im preußiſchen Abgeordnetenhauſe unter dem Vorſitz
des zweiten Vizepräſidenten des Abgeordnetenhauſes Jnuſtizrat
Dr Krauſe eine Sitzung ab um zu den Kanalverhandlungen
im Landtage Stellung zu nehmen und ein neues Kanalprojekt
zu befürworten Der Verein bedauerte daß die Regierung ihre
früheren Kanalpläne völlig aufgegeben habe und ſprach ſich ein
mütig und beſtimmt gegen die in Ausſicht genommenen
Schiffahrtsab gaben aus Ebenſo einmütig trat der
Verein für die Herſtellung einer zweiten Waſſerverbindung
von Berlin über Roſtock nach der Oſtſee ein

Koloniales
Die Neue Hamburgiſche Börſenhalle meldet daß am

Victorig Nyanſſa durch von der Zentralagfrikaniſchen Seen
Geſellſchaft ausgeſandte Goldſucher Gold felder entdeckt
worden ſind zu deren Ausbeutung eine zentralafrikaniſche
Bergwerksgeſellſchaft mit b H mit 500,000 M Kapital ge
gründet werden ſoll Dasſelbe Blatt meldet daß die neu
gegründete Deutſch Oſtafrikaniſche Bank im Laufe der
nächſten Monate ihren Vetrieb aufnehmen werde Zentralſitz
der Vank ſoll Dar es Salaam fein Zweigſtellen ſollen in
Sanſibar und Mombaſſa errichtet werden

Kuskand
Das Attentat in Moskau

Jn Paris verlautet die Großfürſtin Eliſabeth die
Gemahlin des Großfürſtin Sergins ſei kürzlich brieflich davor
gewarnt worden mit dem Großſürſten zuſammen aus
zufahren Die Warner wollten die beim Volke nicht nun
beliebte Fürſtin vor dem unverdienten Schickſal bewahren dem
gegen ihren Gemahl geplanten Anſchlage mit zum Opfer zu
fallen

Die Ermordung des Großfürſten Sergins hat in Peters
burg furchtbaren Eindruck gemacht Mit lanter Stimme
wurden Extrablätter in allen Straßen ausgeboten das Schreck
liche verkündend Man ſieht in Petersburg der furchtbaren
Tatſache entſetzt gegenüber Am Zarenhof hat die Bluttat
unbeſchreiblich niederſchlagend gewirkt Die Zarin wurde
ohnmächtig Der Zar ſelbſt ſoll einige Minuten ſprachlos
geblieben ſein

Aus Moskau wird dem BVerl Lokalanz zufolge tele
graphiert Die BVergung der Leichenteile nahm eine geranme
Zeit in Anſpruch Der Hauptmann der Kremlwache leitete dieſe
traurige Arbeit welche dadurch erſchwert wurde daß von ein
zelnen Trümmern des zerſchellten Wagens Muskelſtücke und
Knochenſplitter lösgelöſt werden unßten Die Schädeldecke
wurde notdürftig zuſfammengeſtellt Ein Militärkordon entzog
alsbald dies traurige Schauſpiel den Blicken der Paſ
ſanten Den Bewohnern des Kreml wurde verboten
ſich an den Fenſtern aufzuhalten Die Großfürſtin Eliſa
beih eilte im Hauskleide das Haupt nur von einem
Schal bedeckt auf die Mordſtelle ſie hatte ſich nicht Zeit ge
nommen den Hut aufzuſetzen Die Großfürſtin geleitete die
Truhe mit den Leichenreſten zuerſt in die Jberiſche
Kapelle dann in das Palais Nikolaus II Die Kammerfrauen
waren der Großfürſtin mit Pelzjacke und Hut gefolgt Jm
Palais Nikolqus II augelangt erlitt die Großkürſtin welche bis
dahln den Schmerz heroiſch bezwungen hatte einen Ohnmachts
anfall Großfürſt Sergins hatte in der Kapelle der Jberiſchen
Mutter Gottes noch an demſelben Morgen eine Andacht ver
richtet Er wollte in dem nahegelegenen Hiſtoriſchen Muſenm mit
einigen der Profeſſoren ſprechen welche die 800 Unterſchriften
tragende Erklärung der Moskauer Jntelligenz mitunterzeichnet
haben Die Abſicht des Großfürſten war angeblich den Profeſſoren
ireundſchaftliche Vorſtellungen zu machen damit die Univerſitäts
jngend zum Beſuch der Kollegien veranlaßt werde Sergius
wußte daß über die geheimen Verſammlungen der Studenten
die Moskauer Polizei genau unterrichtet iſt und daß Maſſen
verhaftungen beabſichtigt waren Dieſe zu verhindern war ſein
Beſtreben Die ruſſiſchen Nachrichten haben am Hofe in Da rm
ſtadt Beſtürzung und Trauer hervorgerufen Der Großherzog
der Schwager des Großfürſten Sergins ſagte alsbald den be
abſichtigten Beſuch der heute ſtattfindenden Feſtvorſtellung im
Hoſtheater ab

I

Ein Manifeſt des Zaren
un aus Zarska Sſelo daliertes alte rliches Manifeſt

Der Vorſehung hat es gefallen Uns ſchweren Kammer

m

Wochen aus Moskan abberlef feierte er in einem Erlaß an den
Großſürſten deſſen Verdienſte in zum Teil überſchweng
lichen Worten
wärtigen
wie ſolgt

burg erhält verlautet dort daß bei einer Hausſuchung in dem
Quartier des Attentäters ein Schriftſtück gefunden worden ſei
wonach der
Pobjedonoszew und die meiſten Gouverneure zum Tode ver
urteilt ſeien und der Reihe nach in kürzeſter Zeit ermordet
werden ſollen Jn Regierungskreiſen herrſcht geradezu Panik
man erwägt allen Ernſtes die Frage ob nicht ein Aufent
halt des Zaren und der Großfürſten im Ausland

man nennt den däniſchen Hof als Zufluchtsort ratſam
wäre

bleibt Gonverneur von Petersburg und iſt gleichzeitig zum Chef
der Reichs Polizeiverwaltung ernannt worden Der
Polizeichef Garaſchowitſch von Charkow iſt zum Chef der
politiſchen Polizei von Petersburg ernannt worden

Unſere Kavallerie warf am 14 d M auf dem rechten Flügel
die Avantgarde der feindlichen Kavallerie zurück Jm Vor
poſtengeſecht wurde der Oberſt Udenitch leicht verwundet
Unterm 16 d M meldet Kuropatkin dem Kaiſer Geſtern nacht
griffen auf dem linken Flügel unſere Freiwilligen die Dörfer
Vattiſhan und Tatzipau an und warfen den Feind zurück
Die Dörfer wurden verbrannt Gleichzeitig vertrieben unſere
e mlligen die Japaner aus dem Gehölz nahe bei dem Dorfe

Sigona

über die Tatſache daß drei ruſſiſche
Kreuzers Lena der in San Francisco im September Zuflucht
geſucht hatte ihr Wort gebroch
ruſſiſchen Regierung nachdem ſie nach Rußland zurückgekehrt
waren ihre Dienſte wieder anboten Die
Jngenieur und zwei Marinefähnriche Die Vereinigten Staaten
werden darauf beſtehen daß die Offiziere nach der Jnſel Mare
in der Bucht von San Francisco zurückgebracht werden wo

ſie gefangen gehalten werden ſollen Der ruſſiſche Botſchafter
Graf Caſſini hatte mit dem Staatsſekretär Hay eine Beſprechung
wegen der Angelegenheit

Hullkommiſſion in Paris inſzeniert
Galauniform tragen werden Huiſſſiers voranſchreiten und

olgen
halten
Umſtände für vollkommen erklärlich dargeſtellt werden

im Kabinett Combes Doumergue über den von den Zeitungen
berichtelen Kolonialfkandal ausgefragt i
im allgemeinen die Richtigkeit der Angaben der Blätter und be
merkte daß ein Geſtändnis des Beamten Toquet in
Briefen an zwei Freunde vorliege von denen einer ſehr be
laſtend ſei Die Eröffnung des Gerihtsverfahrens gegen die
Miſſetäter iſt nach dem Blatte auf Veranlaſſung Dönmergues

treſſen zu laſſen indem Unſer geliebter Onkel Großfürſt
Sergins Alexandrowitſch am 17 Februar im achtund
vierzigſten Jahre ſeines Lebens Uns entriſſen wurde gefallen
von der Hand rüchloſer Mörder welche nach ſeinem
Uns teueren Leben trachteken Jn ihm beweinen Wir den
Onkel und Freund deſſen ganzes Leben ganze Tätigkeit und
Sorge ſtets Unſerem Dienſte und dem des Vaterlandes geweiht
waren Wir vertrauen feſt darauf daß alle Unſere treuen
Untertanen die wärmſte Teilnahme an dem Leid nehmen
welches Unſer kaiſerliches Haus betroffen hat und ihre innigen
Gebete ſür die Seelenruhe des Verewigten mit den
Unſerigen vereinen werden

Der Zar und Großfürſt Sergins
Als Kaiſer Nikolaus ſeinen jetzt ermordeten Oheim vor einigen

Der Tag veröffentlicht dieſes im gegen
Augenblick beſonders charakteriſtiſche Schreiben

An Se Kalſerliche Hoheit des Großfürſten
Sergius Alexandrowitſch

Ew Kaiſerliche Hoheit
Jhrer dringenden Bitte um Enthebung von den verantwort

lichen Pflichten des Amtes des General Gonverneurs von
Moskanu zu welchem Sie im Jahre 1891 durch das beſondere
Vertrauen Kaiſer Alexanders III berufen wurden Folge
gebend halte ich es für recht Jbnen meine herzliche Dankbar
keit für Jhre Sorgen und Mühen zum Wohle des mir teuren
Moskan zu eröffnen

Jndem ich Sie gegenwärtig zum Oberkommandierenden der
Truppen des Moskauer Militärbezirks ernenne bin ich über
zeugt daß Sie ihnen die gleiche herzliche Fürſorge erweiſen
und die im Verlaufe ſo vieler Jahre unter Jhrer erfahrenen
Leitung erfolgreich auf ihre militäriſche Ausbildung und Kriegs
bereitſchaft gerichtete Tätigkeit fortſetzen werden

Mein Hochſeliger Vater äußerte Jhnen bei ſeinen Beſuchen
der erſten Reſidenz in den Jahren 1891 und 1893 in herzlichen
Gefühlen ſein Wohlwollen für Jhre nützliche Tätigkeit

Als Präſident des beſonderen Komitees zur Errichtung des
Denkmals für meinen erhabenen Großvater Kaiſer Alexander II
babeu Sie ſich viel um die künſtleriſche Ausführung dieſes
Werkes des geſamten Volkes bemüht

Auch ich betraute Sie als den General Gonverneur von
Moskan und Bruder meines unvergeßlichen Vaters im Jahre
1896 mit der Ausführung meines und ganz Rußlands herz
lichen Wunſches die edle Geſtalt des Zaxen Friedens
ſtifſters in einem Denkmal zu verewigen Jch beauftrage
Ew Kaiſerliche Hoheit dieſes Jhnen übermachte Werk zu
vollenden

Mit beſonderer Freunde gedenke ich deſſen daß ich mit
meiner vielgeliebten Gemahlin Jhrer Majeſtät der Kaiſerin
Alcxandra Feodorowna in den Jahren Jhrer Verwaltung
der alten Reſidenz Moskau in ihr im Schatten ihrer Heilig
tümer und mit meinem Volke vereint die Tage unſerer heiligen
Krönung und in den folgenden Jahren wiederholt die Kar
woche und das Oſterfeſt im Gebet verbrachte Jn dieſen un
auslöſchlichen Eindrücken und in den von uns offenbarten
rührenden Gefühlen des Volkes ſchöpſte ich jedesmal neue
Kräfte zum Dienſte für das teure Rußland

Gegenwärtig von Jhnen als dem General Gonverneur von
Moskau ſcheidend überſende Jch Ew Kaiſerlichen Hoheit in
Würdigung Jhrer Verdienſte um die Verwaltnng der erſten
Reſidenz und des Gonvernements Moskau und als Zeichen
meines ſtändigen Wohlwollens für Sie das Porträt des
Kaiſers Alexander III zum Tragen am Andregs Bande auf
der Bruſt

Jch verbleibe Jhr immerdar unabänderlich wohlgeneigter
dankbarer und Sie heiß liebender Nikolaus

Weitere Attentatsdrohnngen
Nach Meldungen die das N W Journ aus Peters

Zar alle Großfürſten ferner Trepow

Die UNurnhen in NRußßland
General Trepow

Der Krieg in Oſtaſien
Am Schahso

General Kuropatkin meldet dem Kaiſer unterm 15 d M

Ein ruſſiſch amerikaniſcher Zwiſchenfall
Die Vereinigten Staaten erſuchten Rußland um Aufklärung

ffiziere des
en haben indem ſie der

Offiziere waren ein

Der Schluß der Hullkommiſſion
Mit großer Feierlichkeit wird der Schluß der Sitzung der

Den Admiralen

Das Schlußprotokoll wird keine Ueberraſchung ent
Admiral Roſchdjeſtwenskys Vorgehen ſoll durch die

Der franzöſiſche Kolonialſkandal
Das Petit Journal hat den ehemaligen Kolonlalmlniſter

Donmerqgue beſtätigte

Beamten außer den erwähnten Verbrechen noGrauſamkeiten begangen hätten von den ded dar
beſtanden habe daß ſie eine ſchwerkranke Negeriw le h un
verbrannten um ſich das Schauſpiel der Einäſcherm
menſchlichen Körpers zu verſchaffen

die de dieſem Zweckn von ihnen zu dieſem Zwecke enthanptet wbereits tot geweſen S e e
die Preſſe aller Parteien beſchäftigt ſich mit ihm

die Refundierungsvorlage Graf
Vorfälle im Hauſe zu ſprechen Nachdem er vom Präſidenten
mehrmals ermahnt worden zur
endlich das Wort entzogen Sternberg appellierte an das Haus
und dieſes geſtattete ihm weiter zu ſprechen Sternberg fuhr fort

Miniſterpräſident Frhr v Gauntſch erklärte
verſtändlich daß die Regierung bezüglich der

erfolgt Die Einzelheiten der Sreneligien ſollen derartig ſein ſprechen zu laſſen

daß ſie ſich jeder Wiedergabe entziehen Diegleichfalls Erkundigungen eingezogen und erſhkrenenhs der
sdert

endig
ig einesDagegen ſei derin der ſchon beſchriebenen Weiſe verihatten

Der Skandal erregt großes Aufſehen ine

Kirche und Staat in Frankreich
Der franzöſiſche Kultusminiſter forderte kürzlich den

Biſchof von Dijon Lenordez auf zwei neue Generalvikare
ernennen an Stelle der beiden Vikare deren Abbe rufun
n der re er wig puzwe are der Regierung vor die mit der Ernen igeinverſtanden erklärte mung ſich

Biſchof Lenordez ſchlu

Ein Erfolg der MonroeDoktrin
Dem Senat in Waſhington wurde wie bereits kurz ge

meldet am Donnerstag das Protokoll über das kürzlich mit der
Republik Santo Domingo abgeſchloſſene Abkommen unter
breitet zugleich mit einer Botſchaft des Präſidenten Rooſevelt
welche in der Hauptſache eine Erörterung der Rechte und Pflichten
der Vereinigten Staaten die ſich aus der Monroelehre ex
geben enthält Der Präſident ſagt das Protokoll ſei eine Probe
für den wirkſamen Nachdruck mit welchem die Vereinigten
Staaten dieſe Lehre aufrechterhalten Es heißt in der Votſchaſt

Die Verhältniſſe in Santo Domingo wurden un
erträgliche Die auswärtigen Nationen empfanden daß
der einzige Weg Zahlung für die Anſprüche ihrer Angehörigen
zu erlangen der wäre Gebiet zu erwerbempder die Zollverwaltung zu übernehmen Die Mionroelehkk hat dies ver
hindert und die welche aus derſelben Nutzen ziehen müſſen
zugleich mit den aus ihr erwachſenden Rechten gewiſſe Ver
antwortlichkeiten auf ſich nehmen Es wäre mit internationaler
Billigkeit unvereinbar geweſen wenn die Vereinigten Staaten
es abgelehnt hätten die anderen Mächte das einzige Verfahren
einſchlagen zu laſſen das ihnen zur Befriedigung ihrer An
ſprüche zur Verfügung ſtand und ſich gleichzeitig geweigert
hätten ſelbſt Schritte zu tun Der Präſident hebt ſodann
hervor daß keine Gebietserweiterung beabſichtigt ſei
und auch keine andere Kontrolle als jene die zur Ordnung
der Finanzlage des Landes im Zuſammenhang mit der Er
hebung der Einnahmen nötig ſei von denen ein Teil der Re
gierung der Republik zur Beſtreitung der notwendigen Aus
gaben übergeben und ein Teil unter ihre Glänbiger nach
Verhältnis ihrer Forderungen auf der Grundlage abſolnter
Gerechtigkeit verteilt werden ſolle Die Botſchaft fährt dann
fort Veranlaßt durch die auf dem Gebiete des Handels be
ſtehenden Nebenbuhlerſchaften iſt eine wachſende Neigung auf
ſeiten der anderen Regierungen vorhanden der Durchſelzung
von Forderungen ihrer Untertanen diplomatiſche Unterſtützung
zu leihen Die Vereinigten Staaten müſſen entweder an der
üblichen Haltung der Nichteinmiſchung feſthalten oder aktiv
cinſchreiten um die Vertragsrechte ihrer Bürger zu ſchützen
Die auswärtigen Regierungen treten hartnäckig gegen Santo
Domingo wegen unbefriedigter Forderungen in Höhe von
22 Millionen Dollars auf Wir müſſen entweder den anderen
Regierungen geſtatten Maßnahmen zur Wahrung ihrer Jnter
eſſen zu ergreifen oder ſelbſt ein geeignetes Vorgehen ein
ſchlagen Wenn der Welt die bona des der Vereinigten
Staaten in Erfüllung ihrer Verpflichtungen bewieſen wird
ſo wird ſicher die allgemeine Zuſtimmung zur Monrvoelehre
die Folge ſein was eine Erweiterung des Bereichs friedlicher
Beilegung internationaler Schwierigkeiten bedeutet

Aus dem zugleich veröffentlichten Wortlaut des Protokolls ergibt
ſich daß in ihm für die Regelung aller Verbindlichkeiten der
dominikaniſchen Republik Vorſorge getroffen iſt

Dem Berliner Vertreter der Chicago Daily News iſt wie
er der Preuß Korreſp mitteilt in Beantwortung einer an den
Reichskanzler gerichteten Anſrage über die Haltung
Deutſchlands gegenüber dem Vorgehen der Vereinigten
Staaten in San Domingo folgender amtliche Beſcheid ge
geben worden

Deutſchland gehört nicht zu den Mächten welche den Ver
einigten Staaten nahegelegt haben in San Domingo aktiv
einzuſchreiten Jmmerhin können wir ſagen daß gegen dieſes
Vorgehen nichts einzuwenden iſt Jm Gegenteil wir
heißen es will kommen Deutſchland hat in San Domingo
keine Reichsintereſſen wahrzunehmen aber die dortigen deutſchen
Handelsintereſſen Plantagenbeſitzer uſw werden
die amerikaniſche Aktion ſicherlich mit Freunden begrüßen
Wie ſchon anläßlich der Venezuela Wirren haben wir
auch hier in dem Falle San Domingo einefolche Aktion ſchon
lange für unerläßlich und unvermeidlich gehalten
Eine Jntervention irgend einer Macht in allen dieſen unſicheren
Stagtengebilden iſt eine Naturnotwendigkeit Da nun
die Vereinigten Staaten die geographſſch und politiſch
nächſte und natürlichſte Macht für ein ſolches Vorgehen iſt
ſo erſcheint die Aktion der Vereinigten Staaten im Lichte einer
durchaus normalen und naturgemäßen Entwicklung Die aus
gedehnten deutſchen Handelsintereſſen in der weſtlichen
Hemiſphäre werden ſich ſicherlich nicht beeinträchtigt oder ge
fährdet fühlen wenn die Vereinigten Staaten dort die Bürgſchaft
für Ordnung und Frieden übernehmen Uebrigens betrachten
wir das Eingreifen der Vereinigten Staaten in San
Domingo mehr als eine Pflegſchaft denn als ein
Protektorat in der üblichen Bedeutung des Wortes

Augenblicklich denkt Deutſchland nicht daran ſeine amerikaniſche
Station zu verringern wie England es angeblich pläant
Unſer amerikaniſches Geſchwader beſteht übrigens aus
ſo wenigen und kleinen Schiffen daß wie jeder amerikaniſche
MarineOffizier weiß ſchon der bloße Routinedienſt den
die Mannſchaften zu bewältigen haben dem Geſchwader
jede praktiſche Bedeutung benimmt

OeſterreichUngarn
Jm öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe kam bei Beratung über

Sternberg auf die Donnerstag

Sache zu kommen wurde ihm

über andere Gegenſtände zu ſprechen er forderte den Miniſter
präſidenten auf die Ehre der Mitglieder des Kaiſerhauſes zu
ſchützen wobei er an den Fall der Gräfin Montignoſo erinnerte

es ſei ſelbſt
ahrung und des

Schutzes der Ehre des Kaiſerhanſes ihre Pflicht in jeder
Richtung erfüllen werde dazu bedürfe es keiner Aufforderung
Er möchte aber an das Haus die Frage ſtellen ob die Art und
Weiſe wie Graf Sternberg dies getan geeignet ſei die Ehre
des Kaiſerhauſes zu ſchützen Wir werden unſere Pflicht er
füllen bitten aber das Haus ſelbſt dafür zu ſorgen daß der
artige Dinge nicht in ſolcher Art behandelt werden Lebhafte
Zuſtimmung Jm weiteren Verlaufe der Debatte teilte Be
präſident giſer mit daß Präſident BraVetter ſeine Entlaſſung gebe da das Hausgegen ſeiner ugch zwelmaliger eng Sternbergs ter
geſprochenen grtentg eng beſchioſſen habe ihn weil

Die Vorlage wurde angenommen



Fraukreich
ung der Staatsanwaltſchaft von Marſeille ver7 Berge gbiltet Lantier de Baudouin den Vorſitzenden

da fSwaltskanmer von Saint Pierre

der t Numänien
ergebnis aus dem zweiten Wahlkollegium für dieDas e Weputiertentammer iſt folgendes Von 70 Mandaten

rn Pie konſervative Partei 63 die vereinigte Oppoſition 2 er
Witen bei 5 Mandaten iſt Stichwahl erforderlich

Braſilien
Eine amerikaniſche Kapitaliſtengruppe traf an Bord der Dampf

acht Margareta in Rio de Janeiro ein und wurde offiziell
Vofangen Sie beabſichtigt einen Beſuch der Südſtaaten Die

ſillaniſche Preſſe hofft davon eine Vermehrung der amerika
Wien Kapitalinveſtierung in Braſilien um den Einfluß des

De utſchtums im Süden zu brechen
Jndien

In Kalkutta iſt Tongſchaoyi eingetroffen der als chineſiſcher
gömmiſſar mit der indiſchen Regierung über ein Abkommen be
Ireffend die Zuſtimmung der chineſiſchen Regierung zum Tibet
vertrag verhandeln ſoll

Provinzialnachrichten

Weißenfels 17 Febr Der landwirtſchaftliche
Verein Ui chteritz feierte ſein 25 ähriges Beſtehen unter
großer Anteilnahme ſeiner Mitglieder Der verſtorbene Amt
mann Schmalfuß in Uichteritz war zehn Jahre lang Vor
ſitzender des Vereins Wir heben ſeinen Namen an dieſer Stelle
darum beſonders hervor weil durch ihn die türkiſche Roſenzucht
nach Deutſchland eingeführt wurde und zwar zunächſt im Ge
biete des genannten Vereins hatte die Balkau Halbinſel
bereiſt und ſich längere Zeit in Kaſanllk in der Türkei anf
gehalten Die Roſenknltur iſt nach Groß Miltitz übergegangen
da ſie in der hieſigen Gegend nicht die erwünſchte Beachtung
fand Sch war es der nach Aufgabe der Landwirtſchaft ſich
mit großen Plänen trug die der Ausgeſtaltung privater Poſt
verbindungen galten ſo von Leipzig Weißenfels Leipzig
Dresden c Damit hatte er jedoch kein Glück da die Projekte
ſcheiterten und er ſein ganzes Vermögen verlor
e Hohenthurm 17 Febr Goldene Hochzeiten Jn

Kölſa feierten der Altſitzer Karl Jbbe und ſeine Ehefranu
Dorothee geb Heimberg die goldene Hochzeit Das Jubelpaar
wurde in ſeiner Wohnung durch den Ortsgeiſtlichen eingeſegnet
bei welcher Gelegenheit die ihm vom König verliehene Ehe
inbiläums Medaille überreicht wurde Eine andere goldene
Hochzeit fand in Brehna ſtatt wo der Einwohner Löſer und
ſeine Ehefrau dieſes Jubelfeſt feierten Dieſem Jubelpaar wurde
bei der kirchlichen Einfegnung das königliche Gnadengeſchenk

7 S J D

überreicht

c Bitterfeld 17 Febr Städtiſches Kreis Spar
kaſſe Als ſtellvertretender Schiedsmann wurde in geſtriger
Stadtverordnetenſitzung Kaufmann Ude wiedergewählt Für den
Stadtverordneten Scholtz welcher ſein Amt niedergelegt hat
ſindet am 6 März Erſatzwahl der zweiten Abteilung ſtatt Zum
Bezirkswaiſenrat wurde Rentier A Winkler gewählt Die Etats
überſchreitungen bis 1 Jan d J wurden der Finanzkommiſſion
zur Prüfung überwieſen Zum Umbau der Oberrealſchule und
der gehobenen Mädchenſchule wurden auf Antrag des Magiſtrats
6000 M und zur Erweiterung der Vehrmittel 8000 M bewilligt
Die Stadt iſt vom Kgl Oberverwaltungsgericht verurteilt die
chemiſche Fabrik Griesheim Elektron in die Wählerliſte auf
zunehmen Die Einwohnerzahl unſerer Stadt betrug am 1 Febr
13,061 Perſonen Die Einnahmen der Stadtſparkaſſe im Januar
d Js betrugen 772,086 die Ausgaben 748,124 M Nach
dem ſoeben erſchienenen 62 Rechenſchaftsbericht der hieſigen
Kreisſparkaſſe für das Jahr 1904 belaufen ſich Aktiva und
Paſſiva derſelben auf 16,737,133,92 während Einkünfte und
Anfwand ſich auf je 600,933,69 M ſtellen Der Reſervefonds
iſt von 1,746,005,20 M auf 1,847,816,71 M geſtiegen während
der Vermögensbeſtand ſich auf 1,860,689,26 M beläuft Der
Einlagebeſtand iſt von 15,739,705,29 M auf 16,732,503,62 M
geſtiegen und verteilt ſich auf 20,969 Bücher Davon ſind
5320 Stück mit einer Einlage bis 60 die übrigen über 60 M
und 86 Stück mit einer Einlage von über 10 000 M Der Be
ſtand hat ſich um 714 Stück vermehrt Bei den beſtehenden
Agenturen wurden an Spareinlagen gezahlt Gräfenhainichen
227,000 Zörbig 134,313,67 Salzfurth 70,154,36
Oſtrau 42,378,44 Brehna 32,441,10 Authauſen 28,887,79
Mark Düben 27,301,38 M und Roitzſch 20,676,54 M
X Eilenburg 17 Febr Jäher Tod Der Tiſchlermeiſter

Krüger in Hohenprießnitz wurde im Kretzſchmannſchen Gaſthofe
n Skatſpiel vom Herzſchlag getroffen und tot vom Platze ge
agen

X Torgau 17 Febr Militäriſche Uebung Demnächſt
iſt eine größere Uebung mit gemiſchten Waffen verbunden mit
Ausladen von Fahrzeugen Geſchützen und Pferden auf freier
Strecke mit Truppen der Garniſonen Halle Merſeburg Bernburg
und Deſſau geplant Der Tag der Uebung iſt noch nicht be

kannt da wegen Vermeidung von Flurſchäden erſt Froſtwetter
und Schnee abgewartet werden ſoll

Erfurt 17 Febr Ziegen für Südweſtafrika Jm
Auftrage des Auswärtigen Amts in Berlin ging geſtern wieder
ein größerer Transport Toggenburger Ziegen die bei der
Ziegenzuchtgenoſſenſchaft des Landkreiſes Erfurt beſtellt waren
nach Hamburg ab von wo ſie auf einem Woermann Dampfer
nach Deutſch Südweſtafrika gebracht werden ſollen Sie werden
dann von Swakopmund aus an Farmer in verſchiedenen
Gegenden der Kolonie verteilt Es iſt dies innerhalb Jahresfriſt
bereits der dritte Ziegentrausport den die Ziegenzuchtgenoſſen
vFg ln im Auftrage des Auswärtigen Amts nach Südweſt
afrila ſo

a Vom Brocken 17 Febr Witterungsbericht AmMittwoch mittag wurde es für kurze Zeit klar Jm Laufe des
Nachmittags war der Brocken aber vom Sturm in dichten Nebel
gehüllt und ſeitdem haben wir fortgeſetzt nebliges Wetter ohne
Niederſchläge Hierdurch und durch die niedrigen Temperaturen
wurde die Rauhreifbildung noch weiter begünſtigt Eigenartig
iſt zurzeit der Eingang zum Obfervatorium durch die vorliegende
4 Meter hohe und 5 Meter tiefe Schneedüne iſt ein Tunnel ge

graben und mit Vrettern verſchalt die Bretter haben ſich etwas
geſenkt ſo daß man nur halb kriechend ins Haus gelangt Augen
blicklich ſind die Wege für Fußgänger und Skiläufer ſehr gut
ſodaß man zu Fuß von Schierke in 2 Stunden den Brocken
erreicht Für die nächſten Tage dürften Schneefälle zu erwarten
ſein Nachdruck auch auszugsweiſe unterſagt

lOrdensverlelhun gen Verliehen wurde Dem Eiſenbahnbetriebs
ſekretär a D Paul Berg zu Magdeburg und dem Bähnmeiſter a D Friedrich
Kuring zu Magdeburg bieher zu Rogatz im Kreiſe Wolmirſtedt der König
liche KronenOrden vierter Klaſſe dem penſionierten Eiſenbahnzugführer Emil
Trömel zu Magdeburg Bucken dem penf Eiſenbahnſchaffner Karl Weber
zu Braunſchwelg dem penſionierten Eiſenbahnweichenſteller Andreas Lotziug
zu Leopoldshall bei Staßfurt dem Landwirt Karl Theblicke zu Steigra im
Kreiſe Querfurt ſowie dem Gutsſchmiedemeiſter Franz Schilling zu Kochſtedt
im Kreiſe Quedlinburg das Allgemeine Ehrenzeichen Dem Hauptmann
v Memerty im 7 Thür Jnf Reg Nr 96 wurde die Erlaubnis erteilt
zur Anlegung der ihm verliehenen vierten Klaſſeſſdes Königlich Bayeriſchen Ver
dienſtordens vom Heiligen Michael

Perſonal Nachricht Dem Vize und Deputygeneralkonſul der
Vereinigten Staaten von Amerika Frederick D Langenheim in Kobnrg iſt
namens des Reiches das Excequatur erteilt worden

Deſſan 17 Febr Die ſtäd tiſche Baukommiſſion
hat geſtern die Einführung des von der Handwerkskammer
befürworteten Mittelpreisverfahrens abgelehnt und be
ſchloſſen bei der Vergebung ſtädtiſcher Arbeiten bei dem hier
bisher geübten bewährten Verfahren zu bleiben Gegenwärtig
werden die Arbeiten und Lieferungen auf dem Submiſſions
wege ausgeſchrieben doch bindet ſich die Stadt nicht unbedingt
dem Mindeſtfordernden den Zuſchlag zu erteilen Mit dieſem
Syſtem hat man namentlich beim Rathausban die beſten Er
fahrungen gemacht

Braunſchweig 17 Febr Die Stadtverordneten
hatten in ihrer jüngſten Sitzung u a auch über die Beſchwerden
wegen der Wahl der ſozialdemokratiſchen Stadtverordneten Rieke
und Aßmann zu entſcheiden Gegen die Wahl Riekes die mit
877 gegen 849 Stimmen erfolgt iſt wurde deshalb proteſtiert
weil die Wahlgehilfen nicht dem betreffenden Bezirk angehört
haben was nach der Städteordnung unzuläſſig iſt Gegen die
Wahl Aßmanns die mit 964 gegen 954 Stimmen erfolgt iſt
wurde geltend gemacht daß zwei Sozialdemokraten von denen
der eine der betreffenden Wählerklaſſe nicht angehört der andere
aber gar kein Bürger war der Wahl beigewohnt und ſich an
der Wahlkontrolle der ſozialdemokratiſchen Partei beteiligt hätten
Nach längerer Beratung wurde die Wahl Riekes für ungültig
lejenige Aßmanns dagegen für gültig erklärt

Weimar 17 Febr Dem weimariſchen Peſtalozzi
verein wurden von dem kürzlich verſtorbenen Geh Finanzrat
a D Julius Stollberg 4000 M ketztwillig vermacht Die
Zinſen ſollen würdigen Lehrerwitwen und Waiſen zugute
kommen

Meiningen 17 Febr Stiftungen Die Bankfirma
B M Strupp hier hat außer der Stiftung von 10,000 M zur
Anſchaffung von Heizmaterial für hieſige Bedürftige noch einen
weiteren Betrag von 10,000 M zur Erweiterung der Kinder
heilſtätte in Charlottenhall in Salzungen und 10,000 M der
Stadt Meiningen zum Ausbau des Promenadenweges über
wieſen

Eiſenach 17 Febr Verſchwunden Zuwendungen
für wohltätige Zwecke Das unerklärliche Verſchwinden
eines hieſigen Geſchäftsmannes bildet hier ſeit einigen
Tagen vielfach den Unterhaltungsſtoff Es iſt ein junger
Schloſſermeiſter der auch dem Gemeinderat angehört Vor
ca acht Tagen hat er ſich entffernt ohne daß ſeine An
gehörigen wiſſen wo er ſich aufhält Geſtern iſt über ſein Ver
mögen der Konkurs eröffnet worden Die hieſige Spar
kaſſe hat von ihren letztjährigen Einnahmeüberſchüſſen wieder
einen anſehnlichen Betrag zu gemeinnützigen Zwecken zu ver
wenden beſchloſſen Vorbehaltlich der Genehmigung durch den
Großherzog wurden bewilligt für das Blödenheim 2000 den
Hauptfrauenverein 1500 das Sophlenbad zur Unterſtützung
ſeiner Volks und Schülerbäder die Werneburg Stiſtung eine

den Kunſtverein
450 den Verein Kinderhort Naturheilverein

Kochanſtalt den Verſchönerungsverein das Thüringer Muſeum
hier das Krüppelheim und die Verſorgung armer Kinder mit
warmem Frühſtück je 1000 die Sanitätskolonne 850 drei
Kinderbewahranſtalten 1500 den Hilfsverein Frauenfleiß
Gewerbeverein Thüringer Gefängnisverein
vrrein hier das Rettungshaus Tiefenort das Blindenheim in

Thüringer Wald
Weimar die Karl Alexander VBibliothek des hieſigen Gymnaſiums
und die Errichtung einer Waſſerleitung in Förtha je 500

600 Fortbildungs und ewerverrul
ur Unterſtützung ſeiner Arbeit an bedürſtigen Kindern den Verein zur

Beſchäftigung bedürftiger Frauen den Volkskindergarten und

Tierſchußverein je 300 d tSchmiede Junung hier 130 den Obſtbauverein 200 die

Kamenz 17 Febr Ein verblüffendes Reſultatergab eine auf dem geſtrigen Wochenmarkte vorgelonuene

polizeiliche Butterreviſſon Von 400 Stückchen Butter
welche nachgewogen wurden hatten 340 Mindergewicht und
zwar trotz mehrmaliger erſt in den letzten Wochen erfolgter
Aaionen Den Verkäufern werden erhebliche Strafen

Altenburg 17 Febr König Friedrich Arkurz nach 24 Uhr hier ein und wurde von Herze
der Bahn empfangen Die Fürſtlichkeiten begrüßten ſich gegen
ſeitig durch Kuß auf Mund und Wange Der König würde
dann vom Herzog zum Reſidenzſchloß geleitet Jn den Straßen
bewegten ſich Tauſende von Menſchen und begrüßten beide Fürſten
mit jubelnden Hurrarufen Auf dem Reſidenzſchloß wurde der
König von Prinzeſſin Thereſe begrüßt Um 25 Uhr wurde
eine Abordnung des Sächſiſchen Militärvereins empfangen Jm
Schloſſe fand um 5 Uhr Tafel im Goldſgale ſtatt ei welcher
der Herzög einen Trinkſpruch auf den König ausbrachte den
dieſer mit einem Trinkſpruch auf den Herzog erwiderte Jn
den beiden Trinkſprüchen wurde der Wunſch geäußert daß die
Beziehungen die zwiſchen den beiden Häuſern beſtanden haben
auch in Zukunft beſtehen möchten zum Segen der beiden Länder
Das gegenſeitige Gefolge wurde mit Dekorationen bedacht Der
König fuhr um 7 Uhr 35 Minuten wieder ab Die Straßen
waren alle reich beflaggt die Aufnahme des Königs iſt überaus
herzlich geweſen

Leipzig 17 Febr Den Dank des Königs für den
Empfang in Leipzig gibt der königliche Kreishauptmann Exzellenz
v Ehrenſtein in herzlichen Worten bekannt Der Auftrag des
Königs lautete u Laſſen Sie aber Jhre Worte nicht eine
bloße Form ſein ſondern möge aus denſelben jeder die Ueber
zeugung gewinnen daß ich die Empfindungen und Geſinnungen
meines getreuen Sachſenvolkes voll verſtehe und von ganzem
Herzen erwidere

Dresden 17 Febr Nicht beſchlagnahmt Ver
haftung Die hieſige Staatsanwaltſchaft hatte beantragt
eine Zeitungsnummer der Wochenſchrift Der Beobachter an
der Elbe einzuziehen in der ein anſlößiges Gedicht Der
Vatikan zu Rom enthalten ſei Jn dem Gedicht wird darüber
geklagt daß der Papſt die Gräfin Montignoſo nicht empfangen
und ihren Wünſchen nicht entſprochen habe Das Gericht hat
jedoch dem Antrage auf Einziehung der kritiſchen Nummer nicht
entſprochen da es keine Vorwürfe gegen den König von Sachſen
ſondern gegen den Papſt enthalte Heute mittag iſt der Muſik
direktor Eilers der Dirigent von Eilers Orcheſter unter dem
Verdacht des Betrugs verhaftet worden

Cainsdorf 17 Febr Ein gräßlicher Unfall hat
ſich in der alten Eiſengießerei der Königin Marienhütte zu
getragen Drei Arbeiter warcn mit dem Transport einer
Pfanne die drei Zentner flüſſiges Eiſen enthielt beſchäftigt
wobei plötzlich der Arbeiter Fuchs ausglitt Hierdürch geriet
die Pfanne ins Schwanken ſo daß ein Teil der glühenden
Flüſſigkeit ſich über den Körper des Arbeiters ergoß der ſofort
in Flammen ſtand Schnell entſchloſſen ſprang der Mann in
einen Waſſerbottich ſo daß die Flammen erſtickten Er hat aber
trotzdem ſo ſchwere Brandwunden erlitten daß er ſofort ins
Kreiskrankenſtift zu Zwickan gebracht werden mußte

Plauen i V 17 Febr Erſtickt Die Königl Staats
anwaltſchaft erhielt die Anzeige von dem Erſtickungstode des
8 Monate alten Knaben einer Adorfer Fabrikarbeiterin Letztere
hat am Mittwoch abend dem im Kinderwagen liegenden Knaben
mit einem Kiſſen das Geſicht zugedeckt und ſich am nächſten
Morgen aus ihrer Behauſung entfernt ohne nach dem Kinde
zu ſehen Letzteres war unter dem Kopfkiſſen erſtickt

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmanun für

den lokalen Teil Heinxich Goeres für Provinzialnachrichten
Jean Eſchweiler für das Fenilleton Dr ArturPloch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Heudel Sänmtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 14 Seiten

c d d Wwo man ſich die Haut durch täglichesAnmn Thenter Schminken uſw verdirbt gebraucht
man heute nur noch die FMIyrrholinseife

R zzur Hautpflege geeignetſte

rKonfirmaſion
empfehle die vevorzugtesten

Frühjahrs Neuheiten
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2 und 3
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Leopo 4 O n Hamburger Engros Lager

ussbaum
Für die n

r Schwaree Kleiderstoffe
Or épo Reipe Wolle Meter 225 175 40 10 90

Cheviot Beme Wolle Uleter 250 10 135 95 75 55

Satin Tuch Beine Woue Meter 375 250 180 140 10

Mohair Beine Woue Meter 250 80 35 95
Gomust Stolfo eiten 320 250 10 135 110 79

J 7J vile Reine Wolle 110 em br Mtr 00 50 80 35 95

r Welsse Kleiderstoffe
rèpe Reine Wolle Meter 25 75 40 1 10 90 53

Cheviot Beine Woue pleter 280 200 150 20 I 10 Knaben Schnürstiokel enorm viug 25
SFatin Tuch Bene Wole Meter 300 259 189 0 1,25 Konürmanden Kragen n vees 53 455 Knahben Zugvtöeſel aanerret 20

Mohair Bee wen wleter 250 180 135 99 Konfrmanden Krawatten w a 3 Nädchen Schmörstiefol 50
CGemust Stoſfo V Weter 200 140 110 SO Konſirmanden Hüto xo05 150 l0 Mädehen Knopfstiefel 65
Voilo Beine Wolle 110em br Iltr 300 250 180 35 99 Konfirmanden Clacé IHandschuhe o 75 Mädchen Schnürstiefol 45

Konſirmanden Hemden nete 68
Spitzen Languett u Stick 20 80 45 10 95

Konfirmanden Röcke e e er 95
Konrmanden Anstandsröcke er a 60

7Languette u Volant
Konfirmanden Taschentücher a i 17

Konbrmanden Taschentücher 53

Konfirmanden Taschentücher Beacetaer 75

Konfirmanden Oberhemden 50

Diverses arbige Kleiderstoffe

10 85 45 24

Cheviot Reine Wolle Meter 50 80 35 85 50 9
Crèpo Reine Wolle

Pantasiestoffe Reinq ehe 225 195 140 10 0

Satintuch Beine Wolle Mtr350 250 90 160 195 15

Voile uo en vreit Reine Wolle vſtr 250 80 50 90 99 9

Costumestoffe Reine Wolle Atr 300 40 65 20 75 9

und Spitze 10 60 125 75 50 9 Sehr

Meter 2 150 35 95 65 9

Knaben Schmürstiolel enr haltvar 75

Rockfuttor 100 em breit sehwarz Meter 27 Roll Cr dige grau 80 em breoit
Futterstoſſe

Meter 38 Lüster sehwarz Meter 30

Taillentutter Sran 890 em breit vreter 27 Fteifleinen xreter 26 IiSter tarvis vleter 39
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